
  

 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Ausschreibung 
 
 
Im Landkreis Holzminden wird 
 

zum 01. August 2026 
 
gemäß § 9 des Gesetzes über das Berufsrecht und die Versorgung im Schornsteinfeger-
handwerk (Schornsteinfegerhandwerksgesetz – SchfHwG) die Tätigkeit als 
 

bevollmächtigte Bezirksschornsteinfegerin / bevollmächtigten Bezirksschorn-
steinfeger (m/w/d) 

für den Kehrbezirk LK - HOL 05 
 
wie folgt ausgeschrieben: 
 
Der Kehrbezirk LK - HOL 05 umfasst u.a. Teile von Eschershausen. Die nähere Auftei-
lung ist dem Straßenverzeichnis zu entnehmen, welches dieser Ausschreibung anliegt. 
 
Die Bestellung erfolgt durch den Landkreis Holzminden als zuständige Behörde und wird 
– unter Berücksichtigung der Altersgrenze – auf sieben Jahre befristet (§10 Abs. 1 Sch-
fHwG). Auf die Bestimmung des § 10 Abs. 1 SchfHwG zum Erlöschen der Bestellung bei 
Erreichen der Altersgrenze sowie einer Verlängerung über die Altersgrenze hinaus bis 
zum Ablauf des Monats indem das 70. Lebensjahr vollendet wird, wird verwiesen. Ent-
sprechend § 8 Abs. 1 SchfHwG kann ein bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
(m/w/d) nur für jeweils einen Bezirk bestellt werden. 
 
Die Aufgaben, Befugnisse und Pflichten eines bevollmächtigten Bezirksschornsteinfe-
gers (m/w/d) werden in den §§ 3 ff. SchfHwG beschrieben. Bewerber (m/w/d) müssen 
gemäß § 9 a Abs. 1 SchfHwG die handwerksrechtlichen Voraussetzungen zur selbst-
ständigen Ausübung des Schornsteinfegerhandwerkes erfüllen.  
 
Nach § 9 a Abs. 4 SchfHwG darf sich ein bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
(m/w/d) in der Regel frühestens zwei Jahre nach Wirksamkeit der Bestellung erneut be-
werben, es sei denn der Bewerber (m/w/d) kann einen persönlichen Härtefall vorbringen. 
 
Die Auswahl zwischen den Bewerbern (m/w/d) erfolgt gem. § 9 a Abs. 3 SchfHwG nach 
ihrer Eignung, Befähigung und fachlichen Leistung. Dabei wird neben der persönlichen 
Zuverlässigkeit und Eignung besonderer Wert auf den Stand der aktuellen Fachkennt-
nisse und die praktische Berufserfahrung gelegt. Falls erforderlich, wird ein Auswahlge-
spräch geführt.  
 
 
Die Bewerbungen müssen schriftlich mit den erforderlichen Unterlagen vollständig bis 
zum 17.07.2026 im verschlossenen Umschlag beim Landkreis Holzminden eingehen. 
 



  

Folgende Bewerbungsunterlagen sind als Kopie einzureichen: 
 

1. Schriftliche Bewerbung, die den Familiennamen, die Vornamen, die Anschrift, die 
Telefonnummer und, soweit vorhanden, die elektronischen Kontaktdaten des Be-
werbers (m/w/d) enthält. 
 

2. Tabellarischer Lebenslauf, welcher genaue Angaben über die berufliche Vorbil-
dung und den beruflichen Werdegang enthält. 

 
3. Nachweis über das Vorliegen der Voraussetzungen zur Eintragung in die Hand-

werksrolle mit dem Schornsteinfegerhandwerk.  
Der Bewerber (m/w/d) muss fachlich für die Ausübung der ausgeschriebenen Tä-
tigkeit geeignet sein. Gemäß § 9 a Abs. 1 SchfHwG ist fachlich geeignet, wer in 
seiner Person die handwerksrechtlichen Voraussetzungen zur selbständigen Aus-
übung des Schornsteinfegerhandwerkes besitzt. Das ist der Fall bei Personen, die 
mit dem Schornsteinfegerhandwerk in die Handwerksrolle eingetragen sind oder 
die nach §§ 7 bis 9 der Handwerksordnung (HwO) ohne Weiteres in die Hand-
werksrolle eingetragen werden können. 

 
4. Zeugnisse mit Noten über die Gesellen- und Meisterprüfung oder über gleichwer-

tige Qualifikationen. Im Fall einer Berufsqualifikation, die in einem anderen Mit-
gliedsstaat der Europäischen Union, einem Vertragsstaat des Abkommens über 
den Europäischen Wirtschaftsraum oder der Schweiz erworben wurde, sind die 
nach § 6 der EU/EWR-Handwerk-Verordnung erforderlichen Unterlagen und Be-
scheinigungen vorzulegen.  
 

5. Lückenlose Nachweise über die bisherigen Schornsteinfegertätigkeiten, insbe-
sondere in Form von Bestellungsurkunden für die Tätigkeit als bevollmächtigter 
Bezirksschornsteinfeger bzw. als bestellter Betriebsangehöriger nach § 11b  
SchfHwG, Arbeitsverträgen, Arbeitsbescheinigungen, Arbeitszeugnissen, Sozial-
versicherungsnachweisen sowie Gewerbean-, -um- oder -abmeldungen in den 
letzten fünfzehn Jahren vor Veröffentlichung der Ausschreibung (04.06.2026). 
Aus den Nachweisen muss die Dauer der jeweiligen Tätigkeiten (Beginn und 
Ende) hervorgehen. 
 

6. Nachweis über abgeleisteten Wehr-/Zivildienst, Mutterschutzzeit, Elternzeit oder 
sonstige Ausfallzeiten, sofern innerhalb der letzten 15 Jahre die Berufstätigkeit 
nach der Gesellenprüfung davon unterbrochen wurde.  
 

7. Nachweise über berufsspezifische, produktneutrale Fort- und Weiterbildungen so-
wie Referententätigkeiten in den berufsspezifischen Fort- und Weiterbildungen in 
den letzten 7 Kalenderjahren vor Veröffentlichung der Ausschreibung 
(04.06.2026).  
 

8. Nachweise (Zeugnisse mit Noten) über Zusatzqualifikationen, z. B. Betriebswirt 
des Handwerks, Gebäudeenergieberater, abgeschlossenes berufsbezogenes 
Hochschulstudium, Ausbildungsbefugnis im Schornsteinfegerhandwerk. 

 
9. Vorlage eines Gewerbezentralregisterauszuges für Behörden (dieses darf nicht 

älter als drei Monate ab Veröffentlichung der Ausschreibung sein). Zur Fristwah-
rung ist der Nachweis über die Beantragung bei der Wohnortgemeinde ausrei-
chend. Als Grund ist der Hinweis „Überprüfung Zuverlässigkeit“ einzutragen. 

 

 
 



  

10. Vorlage eines Führungszeugnisses für Behörden (dieses darf nicht älter als drei 
Monate ab Veröffentlichung der Ausschreibung sein). Zur Fristwahrung ist der 
Nachweis über die Beantragung bei der Wohnortgemeinde ausreichend. Als 
Grund ist der Hinweis „Überprüfung Zuverlässigkeit“ einzutragen. 

 
11. Schriftliche Erklärung darüber, ob innerhalb der letzten zwölf Monate vor Veröf-

fentlichung der Ausschreibung gegen den Bewerber (m/w/d) strafgerichtliche Ver-
urteilungen ergangen sind, ein gerichtliches Strafverfahren anhängig geworden ist 
oder ein anhängiges Ermittlungsverfahren bekannt geworden ist.  

 
12. Aktuelle schriftliche Erklärung, dass die gesundheitliche Eignung zur Übernahme 

des Kehrbezirkes und Ausführung der Schornsteinfegerarbeiten vorliegt.  
 

13. Bewerber (m/w/d), die ihre Berufsqualifikation in einem anderen Mitgliedsstaat der 
Europäischen Union oder einem Vertragsstaat des Abkommens über den Europä-
ischen Wirtschaftsraum oder der Schweiz erworben haben, müssen mit der Be-
werbung eine schriftliche Erklärung darüber vorlegen, dass sie über die für die 
Ausübung der ausgeschriebenen Tätigkeit erforderlichen Kenntnisse der deut-
schen Sprache verfügen (§ 23 Abs. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG)).  

 
14. Bewerber (m/w/d) haben schriftlich darüber Auskunft zu erteilen, ob sie sich auch 

bei einer anderen Behörde für die Verwaltung eines Kehrbezirkes beworben ha-
ben. Falls ja, ist die jeweils zuständige Bestellungsbehörde anzugeben. 

 
15. Von Bewerbern (m/w/d) ist der Nachweis einer Tätigkeit in einem nach DIN EN 

ISO 9001 und DIN EN ISO 14001 zertifizierten Betrieb zu erbringen; ggf. unterteilt 
nach Tätigkeit im eigenen Betrieb und Arbeitnehmer (m/w/d) im fremden Betrieb. 
Maßgeblich sind die 3 Jahre vor Veröffentlichung der Ausschreibung (04.06.2026), 
wobei nur volle Jahre als Selbstständiger (m/w/d) bzw. volle Monate als Arbeitneh-
mer (m/w/d) berücksichtigt werden. Arbeitslosenzeiten von bis zu 2 Monaten wer-
den bei Arbeitnehmern (m/w/d) vollständig anerkannt. Sobald ein Selbstständiger 
(m/w/d) aus dem QM/UM- System ausscheidet, werden keine Punkte berücksich-
tigt. 
 

Folgende Unterlagen sind darüber hinaus nur von derzeitigen und ehemaligen be-
vollmächtigten Bezirksschornsteinfegern (m/w/d) vorzulegen, sofern sie einer an-
deren Aufsichtsbehörde unterliegen bzw. unterlagen. 
 
a. Eine unterzeichnete schriftliche Eigenerklärung, ob der Bewerber (m/w/d) Inhaber ei-

nes Kehrbezirks ist oder war, zu welcher Aufsichtsbehörde der Kehrbezirk gehört, ob 
die Bestellung in den letzten zehn Jahren, vor der Veröffentlichung der Ausschrei-
bung für den Bezirk nach § 12 Abs. 1 Nr. 2 SchfHwG aufgehoben worden ist.  

b. Eine unterzeichnete schriftliche Eigenerklärung, ob und ggfls. welche Aufsichtsmaß-
nahmen nach § 21 SchfHwG in den letzten zehn Jahren ergriffen oder eingeleitet 
worden sind. 

c. Eine unterzeichnete schriftliche Zustimmungserklärung, dass die Personalakte zur 
Einsichtnahme bei der derzeitigen oder ehemaligen zuständigen Schornsteinfeger-
aufsichtsbehörde, bei der eine Bestellung erfolgt war, anfordern zu dürfen. 

d. Eine unterzeichnete schriftliche Erklärung, dass bei positiver Entscheidung über die 
Bewerbung, die Aufhebung der bestehenden Bestellung rechtzeitig bei der zuständi-
gen Behörde beantragt wird. 

 
Die aufgeführten Unterlagen sind als Kopie in der gemäß Ausschreibung vorgegebenen 
Reihenfolge einzureichen. Sie werden nicht zurückgesandt.  

 



  

Die geforderten schriftlichen Erklärungen sind eigenhändig zu unterschreiben. Sie kön-
nen in einem Schriftstück zusammengefasst werden.  
 
Fremdsprachlich eingereichten Unterlagen ist eine deutsche Übersetzung durch einen 
vereidigten Übersetzer beizufügen. 
 
Auf Verlangen des Landkreises Holzminden sind die in Kopie eingereichten Unterlagen 
im Original oder als amtlich beglaubigte Fotokopien vorzulegen. 

 
 

Hinweise:  
 
Für die Bestellung zum bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger (m/w/d) wird eine 
Verwaltungsgebühr erhoben. 
 
Im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehende Kosten können nicht erstattet wer-
den.  
Unvollständige oder nicht fristgerecht vorgelegte Bewerbungsunterlagen können zum 
Ausschluss vom Bewerbungsverfahren führen. Für die Einhaltung der Bewerbungsfrist 
(Ausschlussfrist), einschließlich der Einsendung der vollständigen Bewerbungsunterla-
gen, gilt das Datum des Posteinganges beim Landkreis Holzminden.  
Die Auswahl zwischen den Bewerberinnen und Bewerbern wird nach ihrer Eignung, Be-
fähigung und fachlichen Leistung vorgenommen.  
 
Zusätzliche Informationen erhalten Sie bei Herrn Köhler (Telefon 05531 / 707 - 745; E-
Mail: sicherheit-ordnung@landkreis-holzminden.de) oder bei Frau Schneemann und 
Frau Akduman (Telefon 05531 / 707-430/ -623; E-Mail: gewerbeangelegenheiten@land-
kreis-holzminden.de). 
 
Bewerbungen senden Sie bitte bis zum 17.07.2026 an den 
 
Landkreis Holzminden 
Bereich Sicherheit und Ordnung 
Bürgermeister-Schrader-Straße 24 
37603 Holzminden 
 
Bei Bewerbungen per E-Mail hängen Sie bitte Ihre Unterlagen als PDF-Datei an. 
 
Holzminden, 05.06.2026 
 
Landkreis Holzminden 
Der Landrat 
 
 
gez. Schünemann 
 
 
 
  



  

Anhang: 
 
Kehrbezirk LK - HOL 05: 
 
 

Straße  Gemeinde Ort 
   
Alle Amelsen Dassel 
Alle Lüthorst Dassel 
Alle Portenhagen Dassel 
Alle Avendshausen Einbeck 
Alle Hallensen Einbeck 
Alle Rengershausen Einbeck 
Alle Vardeilsen Einbeck 
Alle Voldagsen Einbeck 
Alle Wenzen Einbeck 
Alle Eimen Eschershausen 
Ackerborn Eschershausen Eschershausen 
Am Bue Eschershausen Eschershausen 
Am Kindergarten Eschershausen Eschershausen 
Am Kreuze Eschershausen Eschershausen 
An der Lenne Eschershausen Eschershausen 
Bahnhofstr. Eschershausen Eschershausen 
Berliner Str. Eschershausen Eschershausen 
Bgm.-Kassebeere-Str. Eschershausen Eschershausen 
Bohlweg Eschershausen Eschershausen 
Breslauer Str. Eschershausen Eschershausen 
Bruchweg Eschershausen Eschershausen 
Brunnengasse Eschershausen Eschershausen 
Danziger Str. Eschershausen Eschershausen 
Gniesbreite Eschershausen Eschershausen 
Höfeweg Eschershausen Eschershausen 
Homburgstraße Eschershausen Eschershausen 
Knüllstraße Eschershausen Eschershausen 
Königsberger Str. Eschershausen Eschershausen 
Kuhanger Eschershausen Eschershausen 
Lessingstraße Eschershausen Eschershausen 
Mühlenbergstraße Eschershausen Eschershausen 
Mühlentrift Eschershausen Eschershausen 
Ostlandstraße Eschershausen Eschershausen 
Othbergstraße Eschershausen Eschershausen 
Papenkamp Eschershausen Eschershausen 
Reinickensiek Eschershausen Eschershausen 
Ringstraße Eschershausen Eschershausen 
Schäferweg Eschershausen Eschershausen 
Schwarzes Land Eschershausen Eschershausen 
Silberkuhle Eschershausen Eschershausen 
Stettiner Straße Eschershausen Eschershausen 
Unter dem Othberg Eschershausen Eschershausen 
Weg zur Homburg Eschershausen Eschershausen 
Worthstraße Eschershausen Eschershausen 
An der Kirche Holzen Eschershausen 
An der Mühle Holzen Eschershausen 
Felsenweg Holzen Eschershausen 
Friedhofsweg Holzen Eschershausen 



  

Gildehufeweg Holzen Eschershausen 
Glashüttenweg Holzen Eschershausen 
Grindhagen Holzen Eschershausen 
Hilsstraße Holzen Eschershausen 
Hudekampsweg Holzen Eschershausen 
Hüttenstraße Holzen Eschershausen 
Im Graben Holzen Eschershausen 
Im Niederen Felde Holzen Eschershausen 
Kleines Feld Holzen Eschershausen 
Neuer Weg Holzen Eschershausen 
Obere Aue Holzen Eschershausen 
Rottenweg Holzen Eschershausen 
Schmiedeweg Holzen Eschershausen 
Siebenbachstraße Holzen Eschershausen 
Sieksweg Holzen Eschershausen 
Stollen Gustav Holzen Eschershausen 
Vor dem Ith Holzen Eschershausen 
Wickenser Straße Holzen Eschershausen 
Alle Mainzholzen Eschershausen 
Alle Vorwohle Eschershausen 
Alle Wickensen Eschershausen 
Alle Lenne Stadtoldendorf 
Alle Wangelnstedt Wangelnstedt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

E r k l ä r u n g  
 
zur Bewerbung um den LK- HOL 05 im Bereich des Landkreises Holzminden 
  
Ich erkläre, 
 

1. meine Zustimmung zur Einholung einer Auskunft aus dem Gewerbezentralregis-
ter. Bewerber (m/w/d), die ihre Berufsqualifikation in einem anderen Mitgliedsstaat 
der Europäischen Union oder einem Vertragsstaat des Abkommens über den Eu-
ropäischen Wirtschaftsraum oder der Schweiz erworben haben, haben eine 
höchstens drei Monate alte Bescheinigung der zuständigen Stelle des Herkunfts-
staates, dass die Ausübung des Gewerbes nicht wegen Unzuverlässigkeit unter-
sagt worden ist vorzulegen. Werden im Herkunftsstaat die vorgenannten Unterla-
gen nicht ausgestellt, können sie durch eine Versicherung an Eides statt oder in 
Staaten, in denen es eine solche nicht gibt, durch eine feierliche Erklärung ersetzt 
werden, die der Bewerber (m/w/d) vor einer zuständigen Behörde, einem Notar 
oder einer entsprechend bevollmächtigten Berufsorganisation des Herkunftsstaa-
tes abgegeben hat und die durch diese Stelle bescheinigt wurde. 

2. meine Zustimmung zur Einholung eines polizeilichen Führungszeugnisses. 

3. dass innerhalb der letzten zwölf Monate vor Veröffentlichung der Ausschreibung 
gegen mich keine strafgerichtlichen Verurteilungen ergangen sind, ein gerichtli-
ches Strafverfahren anhängig geworden ist oder ein anhängiges Ermittlungsver-
fahren bekannt geworden ist.  
Bemerkungen: 
________________________________________________________________
________________________________________________________________
________________________________________________________________ 

4. dass die gesundheitliche Eignung zur Übernahme des Kehrbezirkes und Ausfüh-
rung der Schornsteinfegerarbeiten vorliegt.  

5. dass ich mich bei keiner / einer anderen Behörde für die Verwaltung eines Kehr-
bezirkes beworben habe. Falls ja, zuständige Bestellungsbehörde: 

________________________________________________ 
 
Folgende Erklärungen sind nur von derzeitigen und ehemaligen bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfegern (m/w/d) vorzulegen, sofern sie einer anderen Aufsichtsbe-
hörde unterliegen bzw. unterlagen:  
 
Die Bestellung wurde in den letzten zehn Jahren vor Veröffentlichung der Ausschreibung 
nach § 12 Abs. 1 Nr. 2 oder Nr. 3 SchfHwG aufgehoben oder widerrufen: JA / NEIN  
 

oder 
 

in den letzten zehn Jahren wurden Aufsichtsmaßnahmen nach § 21 Abs. 3 SchfHwG 
ergriffen oder eingeleitet: JA / NEIN  
 
Ich bin damit einverstanden, dass Sie meine Personalakte bei der Behörde, bei der ich 
bestellt bin oder war, zur Einsichtnahme anfordern dürfen. Für den Fall einer positiven 
Entscheidung über diese Bewerbung werde ich meine bestehende Bestellung aufgeben. 
 
 
____________________________   ___________________________ 
Ort, Datum       Unterschrift 


